
Übersicht
Ausschuss für Partner- und Patenschaften 20.06.2022
über die vom Ausschuss für Partner- und Patenschaften in seiner Sitzung am 20.6.2022
gefassten Beschlüsse:

Öffentliche Sitzung

TO.-
Punkt

Beratungsgegenstand Ergebnis
(Kurzfassung)

Beschl.-
Nr.

1. Anerkennung und ggf. Erweiterung der
Tagesordnung

Der Ausschuss für Partner-
und Patenschaften
erkannte die Tagesordnung
einvernehmlich an.

10/22

2. Anerkennung der Niederschrift über die
Sitzung des Ausschusses für Partner- und
Patenschaften am 24.3.2022

Der Ausschuss für Partner-
und Patenschaften
erkannte die Niederschrift
einvernehmlich an.

11/22

3. Bericht über die Ausführung der in der
Sitzung des Ausschusses für Partner- und
Patenschaften am 24.03.2022 gefassten
Beschlüsse

Der Ausschuss für Partner-
und Patenschaften nahm
Kenntnis.

4. Einwohnerfragestunde Es lagen keine
Wortmeldungen vor.

5. Bericht aus dem Arbeitskreis "Entwicklung
Städtepartnerschaften"

Es lagen keine
Wortmeldungen vor.

6. 30-jähriges Jubiläum der Städtepartnerschaft
Siegburg-Boleslawiec;
Zuschuss Stadtfest

Der Ausschuss für Partner-
und Patenschaften nahm
Kenntnis und beschloss die
einmalige Unterstützung
des Stadtfestes i.H.v. 5.000
EUR im Jahr 2022 für die
Jubiläumsaktivitäten der
Städtefreundschaft
Boleslawiec/Siegburg.

12/22

7. Unterstützungspartnerschaft Boleslawiec -
Nogent - Siegburg - Zbaraj (Ukraine)

Der Ausschuss für Partner-
und Patenschaften
beschloss, dass die
Verwaltung Verhandlungen
zur „Viererpartnerschaft“
mit Zbaraz (Ukraine)
aufnehmen und schriftliche
Absichtserklärungen
abschließen darf.

13/22

8. Bekanntgaben der Verwaltung
8.1. Exkursion des Ausschusses zum "Haus

Schlesien"
Der Ausschuss für Partner-
und Patenschaften nahm
Kenntnis.

9. Verschiedenes Es wurden keine Themen
besprochen.
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Niederschrift

über die vom Ausschuss für Partner- und Patenschaften in seiner Sitzung am 20.6.2022
gefassten Beschlüsse:

Beginn: 19:30 Uhr

Ende: 19:56 Uhr

Ort der Sitzung: Am Turm 32, 53721 Siegburg

Anwesend waren:

Vorsitzende
Frau Petra Schonlau CDU

Stellvertr. Vorsitzende
Frau Sabine Roland SPD

Ratsmitglieder CDU
Frau Marga Basche CDU
Herr Siegfried Dolezych CDU
Herr Sissis Vassiliadis CDU

Sachkundiger Bürger CDU
Joachim Schneider CDU
Herr Lazaros Tsapanidis CDU

Ratsmitglieder SPD
Herr Ömer Kirli SPD
Frau Sabine Nelles SPD
Frau Ursula Neßhöver SPD

Sachkundige Bürgerin SPD
Frau Beate Willmann-
Preller

SPD

Ratsmitglied Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Frau Gabriele Wilhelm GRÜNE

Sachkundige Bürger Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Frau Nadine Kutz GRÜNE
Herr Johannes Metz GRÜNE

Ratsmitglied FDP
Frau Rita Schubert FDP

Ratsmitglied DIE LINKE
Herr Raymund Schoen DIE LINKE

Sachkundige Bürgerin SBU
Frau Melanie Wesse SBU

Beratende Mitglieder
Herr Dr. Helmut Fleck Volksabstimm

ung
Frau Sakine Iseri Mitglied

Integrationsrat

Entschuldigt:

Sachkundige Bürger CDU
Herr Dr. Wolf-Dietrich
Drosdzol CDU
Frau Christine Probst CDU

Ratsmitglieder Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Herr Charly Haft GRÜNE
Frau Birgit Meyer Grüne

Sachkundige Bürgerin DIE LINKE
Frau Margarete Mergner DIE LINKE

Gäste und Verwaltung:
Herr Ali Atas Partnerschaftsverein
Bürgermeister Stefan Rosemann
Johannes Wingenfeld
Nesrin Göksu
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Zusätzlich zur Tagesordnung wurden als Nachträge behandelt:
--

Sonstiges: (z.B. Sitzungsunterbrechung)
--
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Öffentliche Sitzung

TO-
Punkt

Beratungsgegenstand Dienststelle

1. Anerkennung und ggf. Erweiterung der Tagesordnung

Frau Ausschussvorsitzende Petra Schonlau stellte fest, dass der Ausschuss für
Partner- und Patenschaften fristgerecht eingeladen und beschlussfähig sei. Sie
informierte den Ausschuss darüber, dass über die Aufnahme des Nachtrag 1 zur
Tagesordnung nicht abgestimmt werden muss, weil der Antragsteller den Antrag
zurückgezogen hat.

Der Ausschuss für Partner- und Patenschaften erkannte die Tagesordnung
einvernehmlich an.

AE: Einstimmiger Beschluss:

Ja: 17
Nein: 0
Enthaltung: 0

2. Anerkennung der Niederschrift über die Sitzung des
Ausschusses für Partner- und Patenschaften am 24.3.2022

Der Ausschuss für Partner- und Patenschaften erkannte die Niederschrift über die
Sitzung am 24.3.2022 einvernehmlich an.

AE: Einstimmiger Beschluss:

Ja: 17
Nein: 0
Enthaltung: 0

3. Bericht über die Ausführung der in der Sitzung des
Ausschusses für Partner- und Patenschaften am 24.3.2022
gefassten Beschlüsse

B

Der Ausschuss für Partner- und Patenschaften nahm Kenntnis.

4. Einwohnerfragestunde

Es lagen keine Wortmeldungen vor.
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5. Bericht aus dem Arbeitskreis "Entwicklung
Städtepartnerschaften"

B

Frau Ausschussvorsitzende Petra Schonlau ergänzte den Bericht mit der
Information, dass der Arbeitskreis am Nachmittag bereits zum zweiten Mal getagt
habe und letzte strategische Fragen geklärt habe. Die Verwaltung kündigte an, die
Ergebnisse in das Papier einzuarbeiten und dann das fertige Konzept zum Ende
der Sommerferien den Fraktionen zur weiteren Beratung zur Verfügung zu stellen.
Es ist vorgesehen, die neue Strategie im September dann im Ausschuss zu
beschließen. Frau Schonlau bedankte sich beim Arbeitskreis für die zielorientierte
Gemeinschaftsarbeit.
Herr Schneider, CDU-Fraktion, fragte, ob im Strategiepapier auch neben den
städtischen Partner- und Patenschaften auch die schulischen Partnerschaften
berücksichtigt würden. Die Verwaltung berichtete aus dem Arbeitskreis heraus,
dass diese Facette im Bereich der zukünftigen Zuschusslogik berücksichtigt würde.

Der Ausschuss für Partner- und Patenschaften nimmt den Bericht zustimmend zur
Kenntnis.

6. 30-jähriges Jubiläum der Städtepartnerschaft Siegburg-
Boleslawiec;
Zuschuss Stadtfest

B

Die Verwaltung berichtete über den aktuellen Planungsstand des
Partnerschaftsjubiläums mit Boleslawiec (Bunzlau). Die Konzeption, neben einem
offiziellen Festakt alle Partnerstädte auch auf dem Stadtfest zu verorten, fand die
Zustimmung der Ausschussmitglieder.
Herr Schoen, Fraktion DIE LINKE, empfahl der Verwaltung, neben dem geplanten
Ablauf eine Liveübertragung des Festaktes und vielleicht auch des Stadtfestes zu
prüfen.

Der Ausschuss nahm den Planungssachstand zur Kenntnis und beschloss, das
Stadtfest dieses Jahr einmalig anlässlich der Jubiläums-Feierlichkeiten mit
Bolesławiec mit einem Sonderzuschuss i.H.v. 5.000 EUR zu unterstützen.

AE: Einstimmiger Beschluss:

Ja: 17
Nein: 0
Enthaltung: 0

7. Unterstützungspartnerschaft Boleslawiec - Nogent - Siegburg -
Zbaraj (Ukraine)

B

Bürgermeister Stefan Rosemann erläuterte dem Ausschuss die grundsätzliche
Idee und beantwortete Detailfragen der Ausschussmitglieder. Wichtigster Hinweis
dabei war, dass die Aufbauhilfe auf keinen Fall im Sinne von umfassenden
Mitfinanzierungen wie für Hochbauten angedacht ist, sondern eine ideelle
Unterstützung wie das damals auch bei Werder der Fall war. Erster Meilenstein soll
ein sogenannter „Letter of Intent“ sein, der zwischen den vier Bürgermeistern
ausgehandelt wird.
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Der Ausschuss für Paten- und Partnerschaften unterstützte die
Vierstädtepartnerschaft für einen Wiederaufbau der ukrainischen Partnerstadt und
beschloss, die Stadtverwaltung mit der weiteren Verhandlung bis hin zu einer
schriftlichen Absichtserklärung zu beauftragen.

AE: Einstimmiger Beschluss:

Ja: 17
Nein: 0
Enthaltung: 0

8. Bekanntgaben der Verwaltung

8.1. Exkursion des Ausschusses zum "Haus Schlesien" B

Die Verwaltung berichtete über den gemeinsamen Besuch des Ausschusses im
Haus Schlesien am 11.5.2022. Ausschussvorsitzende Frau Schonlau bedankte
sich bei der Verwaltung für die gut organisierte Exkursion zum Haus Schlesien.

9. Verschiedenes

Es wurden keine weiteren Themen erörtert.

Ende der öffentlichen Sitzung.
Presse und Zuhörer verließen den Sitzungssaal.


